
LIFE – DAS EU-PROGRAMM FÜR 
UMWELT- KLIMA- UND NATURSCHUTZ

Erich Purkarthofer | National Contact Point



ZIELE

• die Qualität der Umwelt, einschließlich Luft, Wasser und Boden, zu 
schützen, wiederherzustellen und zu verbessern.

• einen Beitrag zum Übergang zu einer nachhaltigen, 
kreislauforientierten, energieeffizienten, auf erneuerbare Energie 
gestützten, klimaneutralen und klimaresistenten Wirtschaft zu 
leisten.

• sowie den Verlust der biologischen Vielfalt einzudämmen und 
umzukehren und der Degradation von Ökosystemen zu begegnen.
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DIE ERFOLGSFAKTOREN FÜR EIN LIFE-PROJEKT

Wie gut passen die Ziele des Projekts in das Programm? = Relevanz

Welche Auswirkungen sind durch das Projekt zu erwarten? = Impact

Ist das Projekt gut beschrieben; ist der Arbeitsplan verständlich; etc. = Qualität

Wie ist die Qualität des Projektteams; gibt es einen Finanzplan; … = Ressourcen
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UMSETZUNG IN 4 THEMATISCHEN PROGRAMMEN
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NATURE AND BIODIVERSITY

Ziel
Schutz Erhaltung und Widerherstellung der Natur
Biologische Vielfalt erhalten, Verluste stoppen, Trends umkehren

2 Subbereiche
LIFE-2026-SAP-NAT-NATURE — Nature and Biodiversity
LIFE-2026-SAP-NAT-GOV — Nature Governance 

Projektinhalte 
Wiederherstellung oder Verbesserung natürlicher oder semi-natürlicher Lebensräume; 
Schaffung ökologischer Korridore;
Jedes Projekt, das darauf abzielt, den Zustand von Arten zu verbessern;
etc.

Grundsätzlich ist das Programm sehr offen, solange das Projekt die Ziele von „Nature 
and Biodiversity“ verfolgt.
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NATURE AND BIODIVERSITY
PRIORITÄTEN 2026

• Fauna Flora Habitatrichtlinie 
• Vogelschutzrichtlinie
• Verordnung zu invasiven gebietsfremden Arten
• Ausweitung, Verbesserung von Natura 2000 Gebieten
• Eindämmung invasiver Arten
• EU Biodiversitätsstrategie 2030 (Ausweitung der Schutzgebiete)
• Umsetzung der EU-Ziele zur Wiederherstellung von Natur für Arten und Lebensräume
• Wiederherstellung degradierter und kohlenstoffreicher Ökosysteme und/oder Verhinderung und 

Verringerung der Auswirkungen von Naturkatastrophen
• Verbesserung der Gesundheit und Widerstandsfähigkeit bewirtschafteter Wälder
• Den Rückgang der Bestäuber umkehren
• Die Natur auf landwirtschaftliche Flächen zurückbringen
• Funktionale Ökosysteme wiederherstellen und die Natur in städtischen und stadtnahen Gebieten 

zurückbringen
• Wiederherstellung des guten Umweltzustands von Meeres- und Süßwasserökosystemen
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NATURE GOVERNANCE 
INTERVENTION AREAS 2026

• Verhaltensänderung und Sensibilisierungsinitiativen; (Awareness und PR 
Maßnahmen)

• Sicherstellung der Einhaltung gesetzlicher Vorgaben für den Arten und 
Naturschutz sowie öffentliche Beteiligung und Zugang zur Justiz. (Aarhus-
Konvention);

• Maßnahmen für die Replikation und Ausweitung bewährter Lösungen.
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PROJEKTBEISPIEL NATUR

LIFE Pannonic Salt

Ziel des Projekts ist es, 
den Zustand der noch 
bestehenden Sodalacken 
zu verbessern und dadurch 
diese einzigartigen 
Lebensräume und die in 
diesem vorkommenden 
Arten für zukünftige 
Generationen zu erhalten.

www.life-pannonic-salt.eu Quelle: www.life-pannonic-salt.eu © LIFE Panonic 

© FFG 2023 | Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft | www.ffg.at 8

http://www.life-pannonic-salt.eu/
http://www.life-pannonic-salt.eu/


CIRCULAR ECONOMY AND QUALITY OF LIFE

Ziel
Schutz, Wiederherstellung und Verbesserung der Umwelt durch eine 
nachhaltige, klimaschonende, energieeffiziente, kreislauforientierte 
Wirtschaft.

2 Subbereiche:
LIFE-2026-SAP-ENV-ENVIRONMENT
LIFE-2026-SAP-ENV-GOV

Projektinhalte 
Marktnahe konkrete und innovative Umsetzungsprojekte. 
Entwicklung, Überwachung und Durchführung von Rechtsvorschriften und politischen 
Strategien
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ENVIRONMENT
INTERVENTION AREAS 2025

Wiedergewinnung von Ressourcen aus Abfall
Recycling, Trennsysteme und Verfahren, …

Kreislaufwirtschaft und Umwelt
Entwicklung von Kreislaufsystemen; Verringerung des Ressourcenverbrauchs, ….

Luft
Schutz der Luft und Verbesserung der Luftqualität, Vermeidung von Verunreinigungen, 
Feinstaubreduktion…

Wasser
Schutz und Verbesserung des Grundwassers; Reduzierung von chemischen Schadstoffen;  
Hochwasser- Dürre – Risikomanagement…

Boden
Schutz der Bodenqualität; Verbesserung der Bodengesundheit; Verhinderung der  
Bodendegradation; …
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ENVIRONMENT
INTERVENTION AREAS 2026

Lärm
Lärmminderung durch Bahnverkehr oder Flughäfen; Erhebliche Reduzierung des Lärms in 
dicht besiedelten Stadtgebieten…

Chemikalien
Vermeidung und Verringerung der Auswirkungen gefährlicher Stoffe auf die Umwelt oder 
der Gesundheit…

Industrielle Emissionen und Sicherheit
     Verhinderung von Verschmutzungen durch die Industrie, …
Die neue Europäische Bauhaus Initiative

Verminderung von negativen Einflüssen von Neubauten auf die Umwelt; energetische 
Isolierung von Gebäuden, innovative architektonische Ansätze für Naturfreundliche 
Gebäude…
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ENVIRONMENT GOVERNANCE
INTERVENTION AREAS 2025

1. Unterstützung der öffentlichen Verwaltung zur Reduzierung von 
administrativen Hürden im Umweltschutz

2. Sicherstellung der Einhaltung der Umweltvorschriften und 
Zugang zur Justiz

3. Initiativen zur Verhaltensänderung und Sensibilisierung

4. Maßnahmen für die Replikation und Skalierung bewährter 
Umweltlösungen
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PROJEKTBEISPIEL KREISLAUFWIRTSCHAFT

Recycle your boots

Recycling-System für Skischuhe. 
Bis zu 85% der Materialien, aus 
denen ein Skischuh besteht, werden 
in neue Rohstoffe umgewandelt und 
so zur Herstellung neuer Skistiefel, 
Skier und Schuhe verwendet.

Website zu recycle your boots

Quelle: Tecnica Group Projektseite Recycle your boots
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CLIMATE CHANGE MITIGATION AND ADAPTATION
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Ziel
Beitrag zur Umsetzung der EU Klimaziele als Teil des European Green Deal. 
Transformation in eine klimaneutrale Gesellschaft.  

3 Subbereiche:
LIFE-2026-SAP-CLIMA-CCM - Climate Change Mitigation
LIFE-2026-SAP-CLIMA-CCA - Climate Change Adaptation
LIFE-2026-SAP-CLIMA-GOV - Climate Governance and Information

Projektinhalte 
Innovative Technologien und Methoden
Reduktion von Treibhausgasen; 
nachhaltige Managementmethoden für Böden, Wälder und Nutzung der Meere; 
Risikomanagement und Modelle für die Anpassung an den Klimawandel, etc.



CLIMATE CHANGE MITIGATION 
INTERVENTION AREAS 2026
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1. Recycling und Rückgewinnung ozonschädigender Stoffe; Alternativen zu fluorierten 
Treibhausgasen

2. Maßnahmen zur Unterstützung der Umstellung auf emissionsfreie Mobilität im 
Straßenverkehr

3. Dekarbonisierung anderer Verkehrsträger, Förderung von Intermodalität und 
Verkehrsverlagerung

4. Steigerung der Erzeugung und Nutzung erneuerbarer Energien und Verbesserung der 
Energieeffizienz 

5. Maßnahmen zur Reduzierung des Energieverbrauchs und der Treibhausgasemissionen in 
der industriellen Produktion und Abfallwirtschaft

6. Praktiken die sich auf Emissionen und den Kohlenstoffabbau auswirken; natürlicher 
Kohlenstoffsenken in Böden und Wäldern 

7. Industrielle Lösungen zur Kohlenstoffentfernung, Kohlenstoffabscheidung und -nutzung 
und/oder -speicherung



CLIMATE CHANGE ADAPTATION
INTERVENTION AREAS 2026
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1. Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen und die Überarbeitung nationaler, regionaler 
oder lokaler Klimaanpassungsstrategien und -pläne

2. Implementierung modernster Instrumente zur Klimarisikobewertung und Lösungen für die 
Anpassung

3. Entwicklung und Umsetzung naturbasierter Lösungen für verschiedene Arten von Gebieten 
(ländlich, städtisch und küstennah)

4. Klimaschutz und Widerstandsfähigkeit von Infrastruktur und Gebäuden
5. Anpassungslösungen für Land- und Forstwirtschaft
6. Wassermanagement
7. Klimaanpassung und Gesundheit
8. Vorbereitung auf verbundene Risiken und Kaskadenrisiken
9. Finanzinstrumente, innovative Lösungen und öffentlich-private Zusammenarbeit bei 

Versicherungs- und Schadensdaten



CLIMATE GOVERNANCE AND INFORMATION 
INTERVENTION AREAS 2026
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1. Sensibilisierung, Anreize für Verhaltensänderungen und Unterstützung der Aktivitäten des 
Europäischen Klimapakts

2. Aufbau von Kompetenzen und Kapazitäten zur Umsetzung von Klimaschutz- und 
Anpassungsmaßnahmen

3. Aufbau von Kapazitäten, Sensibilisierung der Endverbraucher und der Ausrüstungsvertriebskette 
für fluorierte Treibhausgase

4. Unterstützung bei der Entwicklung, Aktualisierung und Umsetzung nationaler, regionaler oder 
lokaler Klima- und Energiestrategien und -pläne

5. Aktivitäten im Zusammenhang mit der Entwicklung und Umsetzung von nachhaltigen 
Finanzierungsinstrumenten

6. Überwachung und Berichterstattung von Treibhausgasemissionen
7. Entwicklung geografisch eindeutiger Inventare für den LULUCF-Sektor, Erstellung von CO2-

Entfernungsregistern und Zertifizierungssystemen sowie Organisation von Aktivitäten zum 
Kapazitätsaufbau und Beratungsdiensten

8. Wissensaustausch und Kapazitätsaufbau zur Funktionsweise des EU-ETS
9. Überwachung, Bewertung und Ex-post-Bewertung der Klimapolitik



PROJEKTBEISPIEL KLIMAWANDEL
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LIFE VineAdapt

Das Projekt LIFE VineAdapt soll helfen, 
die Widerstandsfähigkeit der 
Weinberg-Ökosysteme gegenüber 
klimatischen Veränderungen zu 
verbessern. Hierfür entscheidend sind 
die Erhöhung der biologischen Vielfalt 
sowie eine angepasste Bewirtschaftung 
der Weinbauflächen.

Website des Projekts VineAdapt
Quelle: www.life-vineadapt.eu, Kalender 2022, © Lea Schubert 

https://www.life-vineadapt.eu/projekt
http://www.life-vineadapt.eu/


CLEAN ENERGY TRANSITION
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Ziel
Es soll der Übergang zu einer Wirtschaft erleichtert werden, die energieeffizient, auf erneuerbaren 
Energien basierend klimaneutral und –resistent agiert.
Beseitigung von Marktbarrieren, die den sozioökonomischen Übergang zu nachhaltiger Energie behindern. 

Projektinhalte 
Strategien und Aktionspläne 
Prioritäten sind top down vorgegeben
aktuelle Ausschreibungsunterlagen beachten!

Projektart
Vorwiegend durch Koordinierungs- und Unterstützungsmaßnahmen (CSAs) 

Projektpartner
mind. 3 aus 3 verschiedenen Ländern



CLEAN ENERGY TRANSITION ÜBERGEORDNETE ZIELE
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• Beseitigung von technischen und juristischen Hürden.

• Marktbarrieren durchbrechen, Markt- und Regulierungsgrundlagen ändern

• Kapazitätsaufbau in Behörden

• Unterstützung der EU-Gesetzgebung und Unterstützung der EU-Politikgestaltung

• Unterstützung der Energiewende in der Industrie und im Dienstleistungssektor

Motto von CINEA: „CET is funding brains not bricks“



CLEAN ENERGY TRANSITION TOPICS 2026
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LIFE-2026-CET-HEATCOOLPLAN: Supporting the 
delivery of actionable, integrated, and comprehensive 
local heating and cooling plans

LIFE-2026-CET-POLICY: Towards an effective 
implementation of key legislation in the field of 
sustainable energy

LIFE-2026-CET-RENEWHC: Strengthening national 
frameworks for renewable and efficient heating and 
cooling in existing buildings

LIFE-2026-CET-BETTERRENO: Energy renovation 
solutions – Boosting building renovation through 
effective markets and instruments

LIFE-2026-CET-INDUSTRY: Supporting the clean energy 
transition of European industry and businesses

LIFE-2026-CET-BUILDSKILLS: BUILD UP Skills - National 
Platforms on energy efficiency skills for the clean 
energy transition

LIFE-2026-CET-DIGITAL: Supporting digitalisation of 
Distribution System Operators for a smart energy 
transition

LIFE-2026-CET-PRIVAFIN: Crowding in private finance

LIFE-2026-CET-OSS: One-Stop-Shops - Integrated 
services for clean energy transition in private buildings

LIFE-2026-CET-PDA: Project Development Assistance 
for sustainable energy investments

LIFE-2026-CET-EMPOWER: Scaling up smart and clean 
energy solutions for affordability in EU cities

LIFE-2026-CET-ENERPOV: Alleviating household energy 
poverty in Europe

LIFE-2026-CET-ENERCOM: Facilitating cooperation 
among energy communities



PROJEKTBEISPIELE CLEAN ENERGY TRANSITION

LEVERAGE 
LIFE-2024-CET-PRIVAFIN

Das LEVERAGE-Projekt unterstützt 
Gemeinden und Regionen dabei, 
private Finanzierungen für 
energieeffiziente und klimafreundliche 
Investitionen zu mobilisieren. Dafür 
wird ein „LEVERAGE Accelerator“ 
entwickelt, der öffentliche Stellen und 
private Finanzierungspartner durch 
Matchmaking, Beratung und Trainings 
zusammenbringt. 

Website des Projekts LEVERAGE

HeaTogether 
LIFE-2024-CET-DHC

HeaTogether ist eine europäische Initiative, 
die die Dekarbonisierung des bestehenden 
städtischen Gebäudebestands durch 
Nahversorgungsnetze für Heizung und 
Kühlung vorantreibt. Die 
Niedertemperatur-systeme verbinden 
mehrere Gebäude miteinander und nutzen 
lokal verfügbare erneuerbare 
Energiequellen. Sie fungieren als 
skalierbarer „Lückenfüller“ zwischen 
Fernwärme und Einzelanlagen.

Website des Projekts HeaTogether

Quelle: leverage-accelerator.eu

Quelle: heathogether.eu
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INSTRUMENTE UND DEADLINES CALL 2026
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LIFE – CALL 2026 DEADLINES

Projekttyp Deadline Programm
SAP – Standard Action Projects 22. Sept. Nature, Environment, 

Climate, Climate

SIPs, SNAPs, Strategic Projects 3. Sept. Stufe 1
4. März 2027 Stufe 2

Nature, Environment, Climate

Technical Assistance preparation for SIPs, SNAPs 22. Sept. Nature, Environment, Climate

LIFE Preparatory Projects (addressing ad hoc 
Legislative and Policy Priorities - PLP)

22. Sept. Themen im Programm 
vorgegeben

Coordination and Support Action Grants (CSA) 16. Sept. Clean Energy Transition

Specific Operating Grant Agreements (SGA OG) to 
Non-Governmental Organisations

8. Sept. FPA
22. Sept. SGA

Keinem Programm
zugeordnet



PROJEKTTYPEN
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Standard Action Projects (SAPs);

Anwendung innovativer Technologien, Systeme und Methoden
Demonstrationsprojekte

  „Klassische“ Umwelt-, Natur- und Klimaschutzprojekt 

• Förderhöhe: prinzipiell max. 60% 
 ausnahmen nur im Programm Nature: 
 75% wenn ausschließlich Fauna und Flora Habitatrichtlinie (FFH) betroffen. 
 Projektgesamtkosten: „Indicative range of project budgets” (abhängig vom 
thematischen Programm)

• Laufzeit max. 10 Jahre 
• Projektpartner nicht verpflichtend
• Weitgehend „bottom up“ Prinzip



PROJEKTTYPEN
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Strategic Nature Projects (SNAPs); 
Strategic Integrated Projects (SIPs);

Ziel ist die Umsetzung von politischen Strategien und Aktionsplänen. 
e.g. Wasserrahmenrichtlinie, Abfallwirtschaftsplan, etc.
Der territoriale Bereich reicht von der regionalen, nationalen bis zur transnationalen Ebene. 

Förderhöhe: max. 60%. 
Indikative Deckelung 12 Mio. Kofinanzierung
Laufzeit: max. 14 Jahre 
mindestens 2 Projektpartner notwendig



PROJEKTTYPEN

Technical Assistance Projects (TAPs);
 TA-PP vorbereitende Tätigkeiten für SNAPs und SIPs 
 Förderhöhe: max. 60% (max. 70.000 Zuschuss von EU) Laufzeit: max. 5 Jahre

CSA Coordinating and Support Actions für Clean Energy Transition
  Erarbeitung von Strategien, Aktionsplänen zu den Topics des CET Programms
  Förderhöhe: max. 95%
  Laufzeit: max. 10 Jahre
  meist 3 Partner aus 3 EU-Ländern oder LIFE Assoziierten Ländern notwendig.

Specific Operating Grant Agreements (SGA OG) to Non-Governmental Organisations
  Förderhöhe: 70% der anrechenbaren Kosten (max. 700.000 pro Jahr)
  Basis Flat Rate der Personalkosten. 
  Struktur und Aktivitäten der NGO müssen mind. 3 Länder übergreifend sein.
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PROJECTS ADDRESSING AD HOC LEGISLATIVE AND POLICY 
PRIORITIES (PLP)
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Topic strikt vorgegeben

meist nur 1 Projekt pro priority

Laufzeit: abhängig von priority, zwischen 24 und 60 Monaten

Förderhöhe: max. 90% 

Limits: abhängig von priority, zwischen 1 u. 2 Mio Euro



PROJECTS ADDRESSING AD HOC LEGISLATIVE AND POLICY 
PRIORITIES (PLP)
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Topic 1: LIFE-2026-PLP-NAT-ENV — Projects on Legislative and Policy Priorities in the fields of Nature & 
Biodiversity and Circular Economy & Quality of Life 
1. Digitising environmental assessments and permitting procedures 
2. Preserving primary and old-growth forest in critical regions of Europe through mapping and awareness 

raising 
3. Development and implementation of an analytical methodology to distinguish between virgin and recycled 

polymers at custom controls 
4. Support for reducing discharges into marine waters from exhaust gas cleaning systems (scrubbers) installed 

onboard ships 
5. Capacity-building of authorities in Montenegro and North Macedonia 

Topic 2: LIFE-2026-PLP-ENER-GOV: Multilevel climate and energy dialogue to deliver the Governance Regulation 
and the post–2030 energy and climate policy framework 

Topic 3: LIFE-2026-PLP-ENER-COMPLIANCE: Ecodesign and energy labelling compliance support facility for 
suppliers and retailers



RESÜMEE
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• Projekt- und Programmziele müssen übereinstimmen
• Das passende Instrument (Projekttyp) wählen
• Einreichfrist beachten



DIE ANTRAGSTELLUNG
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WER DARF EINREICHEN?
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Juristische Personen
• in der EU registriert  
• oder mit dem LIFE-Programm assoziiert

derzeit assoziiert: Island, Ukraine, Moldawien, N-Mazedonien
  

Natürliche Personen sind nicht antragsberechtigt.

Juristische Personen aus Drittländern (nicht mit dem LIFE-Programm assoziiert):
• in Ausnahmefällen möglich wenn für die Erreichung der Ziele einer bestimmten Maßnahme 

notwendig ist, um die Wirksamkeit der in der Union durchgeführten Interventionen 
sicherzustellen. 

• sollen jedoch grundsätzlich die Kosten ihrer Teilnahme selbst tragen



ABLAUF EINREICHUNG
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Call wird 
geöffnet

Registrieren im 
Funding & Tender 
Portal

Auswahl des 
richtigen 
Programms

Projekt im 
Portal anlegen.

Call wird 
geschlossen

Evaluierung

shortlistVertrag



DAS ONLINE EINREICHPORTAL

Link zum Online-Einreichportal der EU
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ca. 40 unterschiedliche EU Programme 
nicht nur Einreichung, auch Abwicklung, Reporting etc. der geförderten Projekte

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/home


ORGANISATION REGISTRIEREN
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Call auswählen

Organisation 
registrieren



DAS ONLINE EINREICHPORTAL - PROGRAMM AUSWÄHLEN
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DAS ONLINE EINREICHPORTAL - INFOS ZUM CALL

37



DAS ONLINE EINREICHPORTAL - PROPOSAL ANLEGEN I
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Sollte man nach drücken des „Start submission“ Feldes draufkommen, dass man den falschen call gewählt hat, 
muss man wieder hier zurück und den neuen call auswählen.



DAS ONLINE EINREICHPORTAL - PROPOSAL ANLEGEN II
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DAS ONLINE EINREICHPORTAL - PROPOSAL ANLEGEN III
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Der Antrag besteht aus 3 Teilen:

Part A: allgemeine Informationen 
(online)

Part B: Projektbeschreibung 
(Template runterladen, ausfüllen, 
Proposal hochladen) 

Part C: KPIs Key/LIFE 
Performance Indicators (online)



DAS ONLINE EINREICHPORTAL - PROPOSAL ANLEGEN IV

nur hochladen ist zu wenig.
Submit nicht vergessen. 

Validate nutzen. Zeigt fehlende 
Unterlagen an.
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PROPOSAL PART A (ALLGEMEINE INFORMATIONEN)
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PROPOSAL PART B (PROJEKTBESCHREIBUNG)
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Wichtig:
• Seitenlimits einhalten
• Schriftgröße beachten
• Keine Anleitungen (graue 

Kästchen) löschen, um Platz 
zu gewinnen

Herunterladen (Textformat)
Hochladen als PDF



PROPOSAL PART C (KEY/ LIFE PERFORMANCE INDICATORS)
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PROPOSAL VALIDATION HILFEN NUTZEN
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RESÜMEE
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Beschäftigen Sie sich rechtzeitig mit dem „Funding & Tender Portal“
prinzipiell sind alle Informationen am Portal erhältlich



DIE EVALUIERUNG
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EVALUIERUNG WIE WERDEN DIE PROJEKTE AUSGEWÄHLT?
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Externe unabhängige Expert:innen
Bewertung nach Punkteschema
Jedes Proposal wird von mind. 2 Expert:innen begutachtet
Link zur Auswahl der Expert:innen

CINEA European Climate, Infrastructure and Environment Executive Agency
Moderation des Evaluationsprozesses
Schließen Vertrag mit geförderten Projekten
Sind verantwortlich für die laufenden Projekte (Auszahlung, Berichtslegung etc.)

Pro Jahr ca. 550 Eingereichte SAP Projektanträge davon ca. 100 gefördert.

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/work-as-an-expert


EVALUIERUNG ALLGEMEINE FORMALKRITERIEN
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Einreichunterlagen genau lesen

Deadline beachten
online Portal wird gesperrt; 

Maximale Seitenanzahl
wenn darüber hinausgehend, werden die Anträge abgeschnitten.

Schriftgröße
wenn zu klein, dann non eligible

Vollständiger Antrag
keine Nachreichungen möglich



EVALUIERUNG BEWERTUNGSSCHEMA
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Die Kriterien korrelieren 
mit den Kapiteln des 
Antrags. 



EVALUIERUNG „RELEVANCE“
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• Wie gut stimmen die Ziele des Projekts mit einem oder mehreren der spezifischen Ziele des LIFE-
Programms und des Thematischen Unterprogramms überein?

• Wie gut stimmen die Aktivitäten im Projekt mit den spezifischer Prioritäten der Ausschreibung 
überein?

• Welches Problem soll gelöst werden? Welchen Zusammenhang gibt es mit dem LIFE Programm?

• Gibt es zusätzlich auch Synergien mit anderen Politikbereichen, die für das Erreichen der Umwelt- und 
Klimapolitikziele relevant sind?



EVALUIERUNG „IMPACT“
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• Messbare Auswirkungen durch das Projekt

• Nachhaltigkeit der Projektergebnisse nach Abschluss des Projekts; Wirkung nach Projektende;

• Verwertung der Ergebnisse (v.a. in Kreislaufwirtschaft – Marktreife)

• Möglichkeit, dass die Projektergebnisse im selben oder in anderen Sektoren bzw. am selben oder an 
anderen Orten repliziert oder von öffentlichen oder privaten Akteuren oder durch die Mobilisierung 
größerer Investitionen oder finanzieller Ressourcen erweitert werden können (katalytisches 
Potenzial)



EVALUIERUNG „QUALITY“
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• Wie erfolgt die Umsetzung? 

• Ist der Arbeitsplan klar dargestellt und auf die Ziele ausgerichtet? Stimmen Ziele und 
Aktivitäten überein?

• Ist der Arbeitsplans in der Zeit und mit den Ressourcen auch machbar?

• Sind die relevanten Interessengruppen berücksichtig?

• Ist der geografischer Fokus der Aktivitäten angemessen?

• Gibt es einen Plan für das Projektmonitoring?

• Gibt es Maßnahmen zur Kommunikation und Verbreitung des Projekts und seiner 
Ergebnisse an verschiedene Zielgruppen?



EVALUIERUNG „RESOURCES“
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• Zusammensetzung des Projektteams - in Bezug auf Fachwissen, Fähigkeiten und 
Verantwortlichkeiten sowie Angemessenheit der Managementstruktur

• Gibt es Projektpartner? 

• Angemessenheit des Budgets und der Ressourcen und deren Übereinstimmung mit dem 
Arbeitsplan

• Transparenz des Budgets, d.h. die Kostenpositionen sollten ausreichend und nachvollziehbar  
beschrieben sein

• Kosten-Nutzen-Verhältnis des Vorschlags



EVALUIERUNG BONUSPUNKTE
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Bonus 1: Das Projekt bietet außergewöhnliche Synergien und fördert erheblichen Zusatznutzen 
zwischen den LIFE-Unterprogrammen. 

Bonus 2: Das Projekt wird hauptsächlich in den äußersten Regionen umgesetzt. Wenn spezifische 
regionale Merkmale für die in der Ausschreibung behandelten Bedürfnisse relevant sind, 
z.B. Inseln für Abfall, kohleintensive Regionen für saubere Energie usw., 

Bonus 3: Das Projekt baut wesentlich auf den Ergebnissen anderer von der EU geförderter Projekte 
auf oder skaliert diese hoch. 

Bonus 4: Das Projekt bietet ein außergewöhnliches katalytisches Potenzial.

Bonus 5: Das Projekt sieht eine transnationale Zusammenarbeit zwischen Mitgliedstaaten vor, die 
wesentlich ist, um die Erreichung der Projektziele zu gewährleisten. 

0 oder 2 Punkte pro Bonus möglich



RESÜMEE

© FFG 2023 | Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft | www.ffg.at 56

SMARTe Ziele definieren  
(Specific, Measurable, Achievable, Realistic, Time-bound)



KOSTEN
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KOSTEN VORAUSSETZUNG FÜR ANERKENNUNG
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• müssen tatsächlich entstanden sein (nicht geschätzt/fiktiv/veranschlagt),

• während der Projektlaufzeit entstanden sein (Ausnahme: Kosten für Schlussbericht)

• budgetiert sein (im Budgetvoranschlag des Grant Agreement angegeben)

• in Zusammenhang mit dem Projekt entstanden und für seine Umsetzung notwendig sein 
(gemäß der Projektbeschreibung des Grant Agreement)

• feststellbar und nachweisbar sein und unter Einhaltung der anwendbaren 
Buchhaltungsstandards und üblichen Buchführungsprinzipien in der Rechnungsführung des:r 
Projektteilnehmers:in ausgewiesen sein,

• mit dem anwendbaren nationalen Steuer-, Arbeits- und Sozialversicherungsrecht 
übereinstimmen sowie

• vernünftig und gerechtfertigt sein und mit den Grundsätzen wirtschaftlicher 
Haushaltsführung (insbesondere der Wirtschaftlichkeit und Effizienz) in Einklang stehen.



KOSTENKATEGORIEN
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a. Personnel costs
− Employees
− Seconded persons
− SME owners and natural person beneficiaries
− Volunteers

b. Subcontracting costs
c. Purchase costs

− Travel and subsistence
− Equipment
− Other goods, works and services

d. Other cost categories
− Financial support to third parties
− Land purchase

e. Indirect costs

Nicht alle Kostenkategorien sind für alle Projekttypen und Programme zulässig. 
Ausschreibungsunterlagen berücksichtigen.



PERSONALKOSTEN DETAILS
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Laufende Gehaltszahlungen 
Gehälter, Sonderzahlungen (13./14. Gehalt)

Fixe sonstige Gehaltsbestandteile 
(aufgrund von Kollektivverträgen, nationaler Gesetzgebung, Betriebsvereinbarungen, Arbeitsverträgen) 
Überzahlungen Kollektivertrag, Zulagen (z.B. Schmutzzulage)
Variable Gehaltsbestandteile 

(z.B. Prämien, Bonuszahlungen) nur dann, wenn die Auszahlung …
aufgrund des Arbeitsvertrages oder der gesetzlichen Bestimmungen verpflichtend ist
aufgrund objektiver Kriterien erfolgt (interne Richtlinien ausreichend)
wiederkehrend ist und nicht nur für geförderte EU-Projekte gewährt wird

Lohnnebenkosten
(Sozialversicherung, Steuern)

Sonstige Zahlungen 
(in AT z.B. Sachbezüge –Auto, Wohnung, Kantine etc.)



ANNEX ZUM ANTRAG: DETAILED BUDGET TABLE 
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KOSTEN BUDGETIERUNG
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• kalkulieren sie das Projekt realistisch („best value for money“ berücksichtigen)

• kalkulieren sie auch mögliche Mehrkosten z.B. durch Inflation mit ein

• Die Kosten können in einem gewissen Ausmaß  während der Projektlaufzeit zwischen 
den Kostenkategorien verschoben werden

• Die maximale Summe der Förderung durch die EU wird im Vertrag festgeschrieben und 
kann nicht erhöht werden.   



RESÜMEE

© FFG 2023 | Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft | www.ffg.at 63

Realistisch budgetieren 
(aber mögliche Kostensteigerungen einplanen)

Kosten und geplante Aktivitäten sollen in Relation stehen 
(keine Kosten vergessen - sie bekommen nicht mehr als beantragt)



DAS HILFSNETZWERK
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PROGRAMM-BETREUUNG AUF NATIONALER EBENE
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Nationale Kontaktstellen NCPs

Unterstützt bei der Einreichung
Persönliche Beratung
Proposal Check
Informationsaufbereitung und -verbreitung
Veranstaltungen/Vorträge

Erich Purkarthofer FFG
erich.purkarthofer@ffg.at 
Susanne Meissner-Dragosits (Energie)
susanne.dragosits@ffg.at 
Jan Köck BMLUK (Gewässer)
jan.koeck@bmluk.gv.at 

Programmdelegierte

bringt österreichische Interessen in das mehrjährige 
Arbeitsprogramm ein
regelmäßiges Treffen der Programmdelegierten

Nora Mitterböck BMLUK
Florian Eywo BMLUK
Armin Pecher BMLUK
 

mailto:erich.purkarthofer@ffg.at
mailto:susanne.dragosits@ffg.at
mailto:jan.koeck@bmluk.gv.at


PROGRAMM-BETREUUNG AUF EU-EBENE
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European Climate, Infrastructure and 
Environment Executive Agency -
CINEA

Homepage CINEA LIFE Programme
https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life_en 

Newsletter
https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life/history-
life/life-newsletter_en

Youtube-Kanal des LIFE-Programms
https://www.youtube.com/c/LIFEprogrammeEU

https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life_en
https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life_en
https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life/history-life/life-newsletter_en
https://www.youtube.com/c/LIFEprogrammeEU


WÄHLEN SIE IHR LIEBLINGSPROJEKT
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https://www.lifeawards.eu/ 

https://www.lifeawards.eu/


WEITERE INFORMATIONEN
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FFG LIFE Homepage
https://www.ffg.at/europa/life

LIFE Call 2026 – two stage

LIFE Call 2026 – CET

LIFE Call 2026 – single stage

Model Grant Agreement
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/life/agr-contr/mga_life_en.pdf

Datenbank - Geförderte Projekte
https://webgate.ec.europa.eu/life/publicWebsite/search/advanced 

https://www.ffg.at/europa/life
https://www.ffg.at/europa/life-call2026-two-stage
https://www.ffg.at/europa/life-call2026-CET
https://www.ffg.at/europa/life-call2026-single-stage
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/life/agr-contr/mga_life_en.pdf
https://webgate.ec.europa.eu/life/publicWebsite/search/advanced
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